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DSTG Sachsen beim Finanzminister 
 
In einer erneut sehr offenen Atmosphäre fand am 18.01.2010 ein Gespräch zwischen dem 
Sächsischen Staatsminister der Finanzen Prof. Dr. Unland und der DSTG-Landesleitung 
statt.  
 
Seitens des SMF waren der Abteilungsleiter für zentrale Angelegenheiten und Besoldungsrecht, 
Herr Görlich, der Abteilungsleiter Steuern, Herr Gierl, sowie der Referatsleiter Personal, 
Herr Köll, zugegen. Die DSTG Sachsen vertraten der Landesvorsitzende Reinhold Mähne 
sowie seine Stellvertreter Marina Sämisch, Friedemar Schmidt und Cornelius Dietze. 
 
Nach einleitenden Worten des Ministers betreffs der gegenwärtigen und perspektivischen 
Haushaltslage standen die aktuellen Probleme unserer Beschäftigten im Mittelpunkt. 
 
Seitens der DSTG Sachsen wurde der bis 2020 beabsichtigte Stellenabbau in Sachsen 
schwerpunktmäßig thematisiert. Damit in Zusammenhang stand die Diskussion zur Einstellung 
und Übernahme von Anwärtern in der Steuer- und Staatsfinanzverwaltung ab dem Jahr 2011. 
 
Weitere Themen waren die Standortkonzeption für die Finanzämter, die nach 
Koalitionsvertrag zwischen CDU und FDP angestrebte Zusammenlegung der OFD Chemnitz 
mit dem Landesamt für Finanzen sowie die Dienstrechtsreform. 
 
Es wurde vereinbart, die Gespräche in kürzeren Zeitabständen miteinander fortzusetzen. 
 

Details zum Inhalt des Gespräches erfahren DSTG-Mitglieder  
auf unserer Homepage im internen Mitgliederbereich (www.dstg-sachsen.de). 

 
 

 
 

Von links: Norbert Görlich (SMF, Abteilungsleiter I), Johann Gierl (SMF, Abteilungsleiter III), 
Cornelius Dietze (DSTG, stv. Landesvorsitzender), Reinhold Mähne (DSTG, Landesvorsitzender), 
Marina Sämisch (DSTG, stv. Landesvorsitzende), Prof. Dr. Georg Unland (Staatsminister der Finanzen), 
Friedemar Schmidt (DSTG, stv. Landesvorsitzender) 


